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Spor, in Kürze.
^ -«^ "^ "^ Nkauuschaft des Berliner Kitnst -

- »Oase" wurde am Samstag in
kip, l " 1® bei ihrem Wohltätigkeitsspiel gegen
»i, des Mannheimer National -Theaters

«2 :1s geschlagen.
Ar«

*
^8ß0 wurde am Samstag von

E 84 mit 4 :1 ( 2 :0 ) geschlagen.
H , *

,|«ÄBi* nie*£c Begegnung zwischen den Hockey-
?«kten des S .C . 80 Frankfurt «nd H.C .

^ «„ ,5^ brachte den Frankfurter « nicht die
V „r lc Revanche für die letzte 8 : 1-Niedcr -
S '

*r dazu reichlich Gelegenheit vorhan -
‘•hb« i ' en wäre . Die Heidelberger siegten*9 mit 4 :8.

a *
Äirjl Vorbereitung für das am 8. Dezember in
>r^ ^ . siegen Belgien stattfindende Länderspiel

schweizerische Hockeynatioualelf am
5Z .. m Zürich ein Trainingsspiel gegen

it̂ ,. ,Münchener Dtädtemannschast aus . Der
endete nach wcchselvollem Berlanf mit
Unentschieden von 2 :2 ( 1 : 4) .

<f“ # Wittenberg mutzte beim•W(ni -Yvl *,ner evttienoerg mugre oeim G«-
h, ^ sschwimmfest in Berlin am Sonntag im

.
! Brustschwimmen eine überraschende

‘JWUn ®?e durch Schwarz -Göppingen einsteckeu ,t0, 9 . 31 Min . seinen Borjahrssieg wiedcr-- - « »nd den neuen Euro^ künden hinter sich lieh.
um

.Aol «4 &C *tt Europarekord über 200 Meter Crawl
*

JJ 5t[1Jnin
r die Holländerin Marie Brau « bei

jlitSjJ ^ skten Start als junge Ehefrau in Amster-
A" 2.40.8 heraus «nd verbesserte damit

L . ^ene Bestleistung aus dew Boriabre um
undenSek

Ultl)

< 0|

! »f !
Sk

In *
t r» g??omeister Hein Domgörgen errang bei

lej^ aer Boxkämpfe« gegen den belgischen
* » tevens nur einen knappe« Punktsieg.

" (' neuen Radweltrekord im Stundeufah -
«L * ^ »^ . Elmatcure stellte in Como der Italiener^ mit 42.482 Kilometer auf.

\i td » Wit Wochen in beide« Boxlagcr « (DASB .
w . f^ ö .) mit grösster Spannung erwartete

8 l«x. ? Mpf der beiden führenden Mannheimer
ao ' ' „« /Ölungen MFC . 08 «nd BfK . 88 kam am

,<»>!£ 8 abend vor 500 Zuschauer» i« der
jdjjjj Ct^nt Boxkampfstelle des Kasinos zum' S ,?8 und endete mit einem überlegene« Sieg
«" >2 :0 für MFC . 08.
« d . *
,1e

*! £ (,
' *«* UCJ .-Taguug in Paris schilderte der
«w Schiedsrichter Colliguo » nochmals den

Michard «nd Falk -Hansen bei der
„ Mrschaft in Kopenhagen . Collionon er-

' "atz eia Irrtum ganz ausgeschlossen sei
k,^ auch sofort den Dänen als Sieger an-

habe . Der Borstand des Juternatio -

nalen Radsportverbandes schlotz sich de« Aus¬
führungen an und sprach dem Belgier sein Ver¬
traue» ans .

*
Der vorjährige Europameister i m Gewicht¬

heben der Federgewichtsklaffe , Eugen Mühlber¬
ger Mannheim , unternahm beim Fest der Frank¬
furter Sportmesse im einarmigen Reihen einen
Weltrckordversuch, der auch Erfolg hatte. Mühl¬
berger konnte seine eigene Bestleistung von 186
aus 180 Pfund verbessern. Im beidarmigen
Stotzen erreichte Mühlberger 240 Pfund . Der
alte Rekord ist vor einigen Tagen auch von dem
Stuttgarter Schäfer mit 240,4 Pfund gleichfalls
überbotcn worden.

*
Der Eishockeyländerkampf Frankreich gegen

Tschechoslowakei in Paris endete unentschieden
1 : 1 , in den Spieldrittel « 0 :0, 1 : 1 , 0 :0. Die
Tschechen zeigten ein glänzendes Kombinations¬
spiel, während sich die Franzosen mehr in Ein -
zelleistunge « gefielen .

★
Der Fiuanz -Ausschntz der französischen Kam¬

mer hat den von den Sportverbäuden angefor¬
derten Olympia -Kredit von 7 Millionen auf
drei Millionen Francs gekürzt.

Oie Olympischen Winterspiele.
Lake plactS ln Erwartung seiner Gäste.

Obwohl uns noch mehr als zehn Wochen
vom Beginn der 3. Olympischen Winterspiele
trennen , die diesmal in dem amerikanischen
Wintersportplatz Lake Placid durchgesüürt wer¬
den , kann man Heute schon über beendete Vor¬
bereitungen, Einrichtungen in Lake Placid , die
eigens für die Spiele geschaffen wurden , und
die Zeiteinteilung berichten . Lake Placid liegt
etwa 500 Km . nördlich von Neuyork und 250
Km. südwestlich von Montreal , also nicht allzu¬
weit ab von der kanadischen Grenze entfernt.Es ist eingcschlossen von Gebirgszügen, die
ideale Austragungsmöglichketten vor allem für
die Ski -Wettbewerbe gewährleisten.

Mit der Schaffung aller Einrichtungen sind
die Amerikaner schon jetzt fertig. Die einzel¬
nen Bahnen sind schon im vorigen Winter in
ständiger Benutzung gewesen, so datz es mög¬
lich war , die noch notwendigen letzten Verbesse¬
rungen während des Sommers vorzunehmen.
Die Schaffung der erforderlichen Sportplätze

Fußball vom Sonntag.
Am gestrigen Totensonntag , der für verschie¬

dene deutsche Länder ein Verbot sportlicher
Veranstaltungen brachte , war das Programm
allerorten natürlich stark eingeschränkt . Bon
größeren Ereignissen hatte man durchweg Ab¬
stand genommen. In Baden herrschte wegen
des Bußtages Spielverbot , nur ein Spiel konnte
stattfinden, die Begegnung Schramberg — KFV .,
da Schramberg auf württembergtjchen Boden
liegt. Der KFV . zeigte wieder großes Können
und fertigte die Schramberger mit 6 : 0 über¬
legen ab . Mit diesem Treffen trug der KFV .
sein 14. Verbandsspiel aus und kam damit auf
die gleiche Spielzahl wie Rastatt und FFC . Die
zwei Punkte , die der Badische Meister in
Schramberg gewann, ließen seinen Vorsprung
auf fünf Punkte anwachsen , sodaß die Karls¬
ruher auch für dieses Jahr wieder als sicherer
Meister anzusehen sind .

In der Gruppe Württemberg herrschte
nahezu voller Spielbetrieb , mit Ausnahme von
V .fLZ. Stuttgart u. V .f .R . Heilbroun waren alle
Mannschaften im Kampf . Der 1 . FC . Pforz¬
heim mußte in einem durchaus gleichwertigen
Spiel den Stuttgarter Kickers mit 2 : 2 einen
Punkt überlassen , wurde aber trotzdem absoluter
und relativer Tabellenerster, da der SB . Feuer¬
bach gegen Union Bückingen 2 : 0 verlor . Durch
diesen Sieg rückte Bückingen vor Feuerbach auf
den zweiten Platz, aber Feuerbach steht bei einem
Spiel weniger relativ günstiger. Der 1 . FC.
Btrkenfeld gewann sein Spiel gegen Eßlingen
mit 1 : 0 nur knapp , sicherte sich aber zwei wert¬
volle Punkte, die ihn fürs erste aus der gefähr¬
lichsten Abstiegzone herauöbrachtcn. Die Stutt¬
garter Kickers mit 9 und der VfR . Heilbronn
mit 7 Punkten müssen sich schwer wehren, wenn
sie vom Tabellenende noch wcgkommen wollen .

Zuffenhausen verlor gegen Brötzingen 2 : 0 und
steht mit 10 Punkten bei einem Spiel mehr als
die Rasenspieler und die Kickers ebenfalls noch
in großer Abstiegsgefahr.

Gruppe Baden :
SpVg . Schramberg — Karlsruher FV . 0 :6.

Gruppe Württemberg :
FC . Birkenfeld — Spfr . Eßlingen 1 :0.
Stuttgarter Kickers — FC . Pforzheim 2 : 2.
FV . Zuffenhausen — Germania Brötzingen 0 :2.
Union Bückingen — SB . Feuerbach 2 : 0.

Gruppe Nordbayern :
Würzburger Kickers — SpVg . Fürth 0 : 1 .
ASB . Nürnberg — FC . Schweinfurth 2 :1.
Bayern Hof — 1. FC . Nürnberg 2 : 6.
Vf .R . Fürth — SpVg . Weiden 6 : 2.
FC . Bayreuth — FV . 04 Würzburg 0 :0.

Gruppe Sübbayern :
Wacker München — Schwaben Augsburg 1 : 1,Teutonia München — SSV . Ulm 3 : 1 .

'
VfB. Ingolstadt — Bayern München 2 : 4. *
FC . Straubing — DSV . München 8 : 1 .

Gruppe Rhein :
SpVg . Mundenheim — Fußb .-Ges. Kirchheim2: 1 .
Phönix Ludwigshafen — VfL . Neckarau 0 :0.Amicitia Viernheim — SB . Waldhof 0 :6.

Gruppe Saar :
FK. Pirmasens — Borussia Neunkirchen 2 :0.SV . 05 Saarbrücken — VfR . Pirmasens 4 :0.
FV . Saarbrücken — Saar 05 Saarbrücken 3 :2 .
Westmark Trier — Spfr . Saarbrücken 3 :3.
1 . FC . Idar — FC . Kaiserslautern 3 : 3.

Gruppe Main :
FSV . Hcußenstamm — Union Niederrad 8 : 2 .

Gruppe Hessen :
Fnßballges. Kastei 06 — Wormatia Worms 0 :0.

und Bahnen hat nicht weniger als 560 000
Dollars verschlungen , davon das Olympische
Eisstadion, das mit seiner 400 Meter Bahn
mitten im Ort Lake Placid liegt , alle - " 1^5 000
Dollars . Noch mehr Geld kostete die große
Bobslcighbahn, die eineinhalb englische Meilen ,
also ungefähr 2400 Meter , lang und die erste

A . ir,-- ;

Die neue Riesensprungschanze in Lake Placid.

nach den Olympischen Bestimmungen in
Amerika gebaute Bahn ist . Auf dieser Bob«
slcighbahn , die von dem deutschen Ingenieur
Zentzycki erbaut wurde, konnte die amerikanische
Mannschaft det «Red Devils " im vergangenen
Jahre bereits , einen Weltrekord mit einer Zeit
von 1 :52 Min . äüfstellen . Die Anlage des
Sprunghügels verschlang 35 000 Dollars , die
EiSarcna. die nach einigen Erwägungen
schließlich dock> gebaut wurde, erforderte nochweitere 200 000 Dollars .

Da das Komitee auch für die nötigen Unter¬
kunfts-Möglichkeiten gesorgt hat. ist Lake Pla -
cid in jeder Hinsicht bereit, die erwarteten Gäste
zu empfangen. Die Amerikaner selbst rechnen
mit 20 000 Zuschauern an jedem Tag . Das Eis -
stadion selbst fast 6000 Personen , während die
Eisarena 8200 Plätze aufweist . Allerdings sind
die Preise nicht gerade billig, denn bei der Er-
öffnungs- und Echlußzeremonie ' beträgt der
Eintrittspreis mehr als fünf, bei allen übrigen
Veranstaltungen mehr als drei Dollars . Da¬
neben gibt es auch noch Tageskarte » - >» 634

(ft
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fortschrittlichste
GEBRAUCHSWAGEN DER GEGENWART
ist nach dem übereinstimmenden Urteil von Fachwelt , Presse und allen Den»
fenigen,welche diesen Wagen schon gesehen und gefahren haben, der neue

©

Ein Sechszylindermodell von 1,7 Liter Zylinderinhalt mit achsloser Vorderradaufhängung ,
Schwingachse mit Spiralfederung, Spar- und Schongetriebe (Schnellgang), Einzelradlenkung,
Öldruckbremsen, Zentralschmierung, Tiefrahmen . Ein Wagen , der in Wirtschaftlichkeit , Fahr-
* 'cherheit und Fahrkomfort auf dem Gebiet des leichten Gebrauchswagens alles Bisherige in
den Schatten stellt, dessen Qualität durch den Namen MERCEDES - BENZ garantiert ist .
^it« Konstruktion , die neue Wege geht , aber mit alter Gründlichkeit in hunderttausenden
Kilometern auf allen Straßen Europas erprobt wurde.
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Viersilbiger Innenlenker vorbildlichem Raumkomfort und ' reichhaltiger Ausstattung,

Original Sindelfinger Qualitätskarosserie RM 4400 «* (ab Werk). Unsere Filialen und

Vertreter erhalten 1ihre. VorFührungswagen noch im laufe ; des .
*Monats November, -die

serienmäßige Lieferung setzt anschließend ein ! QAIMLER - BEN ^ AiG

Automobil - Gesellschaft Sehoemperlen & Gast , Karlsruhe , Sofienstraße 74 -76 - 78 , Fernruf 540 -541
Automobil Gesellschaft Sehoemperlen & Gast , Offenburg , Ortenbergerstraße 26 , Fernruf 2042
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bis 814 Dollars und ctue Karte für * ie ganze
Veranstaltung , deren Kosten sich auf 45 Dollars
belaufen.

Tie Hauptakteure bei den Winterspielen
werben vor allem die Skandinavier fein , die
bereits Mitteilungen über ihre Man "^' ' *en
nach Lake Placid acacben haben. Die Nor¬
weger schicken 25 Vertreter , außer Sonja
Hennie noch vier Eisschnelläufer « mb 16 »Teil¬
nehmer an den Ski -Wettbewerben. Die
Schweben haben zunächst eine Mannschaft
von sieben Skiläufern acmelbet unter Führung
von Sven Iltterström dem Sieger im 36 Km .
Dauerlauf bei ben Eis -Wettkämpfen in Oslo
unb Holmenkollen . Utterström weilt bereits
seit einem Jahr in Amerika unb hat im vori¬
gen Winter in Lake Placib fleißig trainiert .
Finnland wirb 14 Bewerber entienden. dar-
unter zwei Eisschnelläufer, wahrscheinlich Thun -
bera unb Blomguist- lieber bie Beteiligung
der anberen Nationen liegen bestimmte Nach¬
richten noch nickt vor . Begreiflicherweise rechnet
man aber in Amerika bamit . baß alle Kory¬
phäen des Wintersports sich im nächsten Jahre
in Lake Placib treffen werben. _

In einigen Wochen bereits ist es so weit , daß
die deutschen W i n t e r s po r t v e r b ä n de ,
ausgenommen der Skivcrband , der aus wir^
schaktlichen Gründen auf eine Expedition nach
Lake Placid verzichtet hat , bie letzten Borberei -
jungen für die Abreise ihrer Auswahl -Mann¬
schaften zu den dritten Olympischen Winter -
spielen treffen müssen . Die für Europäer un-
gewohnten amerikanischen Berhältnisfe machen
es erforderlich , die Ausreise so früh -

^s nur
irgend möglich anzntreten , sind doch die ver¬
änderten Lebensbedtngungen in einem fremden
Erdteil stets von mehr oder minder großem
Einfluß auf d ' e körperliche LeistungSfähiokeit der
Sportsleute . De mehr Zeit also zur Akklimati -
sterung zur Beifügung steht, desto größer darf
das Vertrauen sein , das man in die Kampfkraft
unserer Olympia-Exvcdition fetzen kann. Der
wirtschaftlichen Lage Rechnung tragend , wird das
deutsche Aufgebot nur klein sein , denn
nur eine Eishockey - Mannschaft , drei
Bob - Mannschaften und vielleicht noch
zwei Kunstläufer bezw . Kunstläuferinnen
sind dazu ausersehen, die deutschen starben in
Lake Placid zu vertreten . Die Eishockevleute
wollen die Ausreise bereits in ben ersten Tagen
des Monats Januar antreten , um sich vor den
am 4. Februar beginnenden Spielen noch durch
Wettkämpfe in anderen amerikanischen Städten
mit den veränderten Verhältnissen vertraut zu
machen, voll in Form zu kommen und auch noch
einiges zur besseren Finanzierung der Reise bei-
zutragen Von den Bobleuten hört man, daß
sie sich am 13. Januar mit der „Eurona " nach
USA . einschisfen wollen. Sie hätten dann nach
ihrer Ankunft in Lake Placid noch etwa 14 Tage
Zeit , um bie olympische Bobbahn , ben „van Hoe-
venberg-Run " auszuvrobieren . Diese Zeitspanne
dürfte genügen, um den schwere ' , KurS in allen
Einzelheiten genau kennen zu lernen .

Die genaue Zeiteinteilung liegt fetzt vor. Mit
der Olympischen Eröffnungszeremonie werden
die Spiele am 4. Februar , morgens um 16 Uhr,
feierlich eingeleitet. Eishockey , Eiss -̂ nellaufen
und Curling füllen ben übrigen Tag aus . Aebn -
lich ist das Programm der nächsten drei Tage.
Vom 8.—12. Febr . treten auch Ski-Wettbewerbe.
Bobrennen und Kunstlaufen in ihre Rechte.
Am Schlußtag wird vormittags der 56 Km . -Dki-
Dauerlauf ausgetragen , nachmittags gibt eS ben
Entscheidungskampf im Eishockey , an den sich
die Preisverteilung und die feierliche Schlutz-
zeremonie anfchließen .

Badische
Leichtathletik -Termine.
Der badische Gruppensportwart hat di« Leicht¬

athletik-Termine für bas Jahr 1882 festgesetzt .
Ti « badischen Waldlausmeisterschaften
eröffnen den Reigen der wichtigsten Veranstal-
tungen. Dieselben werden am 3. April in
Kehl ausgetragen . Als Abschluß findet auf
dem Platz des Kehler Fußballvereins ein Re-
präsentativspiel Südbaden gegen Mittel¬
baden statt .

Am 5. Juni werden auf dem Platz des Lahrer
Fußballveretns die badischen Gruppen -

Austrag gebracht,
zwischen Lahr undMeisterschaften zum

Hier ist ein Städtespiel
Offenbura vorgesehen .

Am 12 . Juni folgt dann der jedes Jahr mit
Spannung erwartete Letchtathletik - Län -
derkamps Baden —Elsaß auf dem Tivoli -
Stadton in Straßburg . Für das Dpätjahr ist
das zireite badische H a l l e n s p o r t f e st . wel¬
ches in diesem Jahr so guten Anklang gefunden
hat , vorgesehen . Dasselbe soll wiederum in
Offenbur« , und zwar am 2. Oktober burch-
geführt werden.

Mannschaftskämpfe im Gingen.
Dp . V . Weingarten Meister in ver Oberliga des Bezirks Mittelbar »

Am Samstag und Sonntag wurden im Bezirk
Mittelbaden im Mannschaftsringen je ein Kampf
in der Oberliga und Kreisliga ausgetragen . In
der Oberliga ist auch in diesem Jahre wieder die
1 . Mannschaft des Sportvereins Wein -

K.K.V . in Schramberg.
Oer Meister wieder in voller Form - Schramberg 6 : 0 geschlagen

lSigencr Bericht d«s Karlsruher TagblatteK.)
zustande. Und selbst
Schramberger

Die Futzballruhe in der Landeshauptstadt
benutzt der Fußballenthusiast zu einem kleinen
Tagesausflug mit dem voraussichtlichen neuen
badischen Meister nach Schramberg. Für die
gemütliche Schwarzwatdstadt war daS ein ganz
großer Tag , denn neben den Hunderten , die ihre
eigene Mannschaft im Kampf gegen den KFB -
sehen wollten, waren noch andere Hunderte aus
der nahen und fernen Umgebung herbeigeeilt,
um sich daS Gastspiel der besten badischen Fuß¬
ballmannschaft nicht entgehen zu lassen.

Der KFB - war nicht ganz zuversichtlich nach
dem „heißen " Schramberg gefahren und zu Be¬
ginn des Spieles schien es auch fo , als ob die
Pessimisten recht behalten sollten . Unter unge¬
heuerer Anteilnahme des heimischen Publikums
zog Schramberg im Höllentempo los und be¬
herrschte zehn Minuten lang bas Feld . Dann
aber fand sich die badische Meisterelf zusammen ,
es klappte wie am Schnürchen, die berühmte
Kombinationsmaschtne lief wieder mal wie ge¬
schmiert. Bor allem hatte die Läuferreihe ( mit
Lange0 einen famosen Tag und legte ben
Schramberger Stu .rm völlig lahm, schuf ihren
eigenen Stürmern dafür eine Reihe herrlicher
Gelegenheiten, die denn auch prompt ausgenutzt
wurden. Der Held des Tages war diesmal der
junge Link , der in unnachahmlicher Weise alle
Situationen zu Torerfolgen autzzunützen ver¬
stand . Neben ihm vor allem Keller, dann , wie
gesagt , die Läufer, und da auch daS Bertei -
digungstrio iü Höchst form war , kam das ein¬

deutig« 6 : 6 zustande. Und selbst die slU' st 1»
phanatischen Schramberger wurden von diesem
Spiel hingerissen und erkannten neidlos den
verdienten Erfolg der weitaus besseren Elf an,
die dem zahlreichen Schwarzwälder Publikum
mal gezeigt hat, wie man Fußball spielt . In
dieser Form braucht der KFB . nun weder
Rastatt noch Freiburg zu fürchten . Die Meister¬
schaft ist ihm wieder einmal sicher .

Der Spielverlauf .
Nach anfänglich verteiltem Spiel setzten die

Gäste tadellos zur Zermürbungsarbett an . der
die Einheimischen zum Opfer fielen. Der
Rechtsaußen Keller köpft in der 16 . Minute
einen direkten Freistoß prächtig ein und der
Mittelstürmer Link kann in der 46. Minute
das Hakbzeitergebnis mit einem weiteren Tor
fcstlegen , indem er « ine präzise Flanke direkt
verwandelt. In der 63. Minute prallt ein direk¬
ter Freistoß an die Latte. Den zurückspringen¬
den Ball drückt Link mühelos ein . Wiederum
war es i» der 86. Minute Link , der eine
Linksflanke sicher an dem sich vergeblich mühen¬
den Torhüter vorbei etnsandte. Drei Minuten
spater umläuft der Halbrechte Müller spie¬
lend seine Gegner und stellt das Ergebnis auf
5 : 6. Nach dem Wiederanspiel verwirkt Schram-
ber« einen Strafstoß wegen unfairen An¬
gehens, den Nagel sicher zum Endergebnis
verwandelt, Schiedsrichter Birk - Frankfurt
leitete vor ca . 3666 Zuschauern einwandfrei.

Badens Rennsaison 1931 .
Ln 53 Rennen 225330 Mt Geldpreise .

Die schwere wirtschaftliche Not hat sich auch
im badischen Rennbctrieb im starken Rückgang
der Totalisaiorumsätze bemerkbar gemacht. Die
Rennleitungen sahen sich zu einer bedeutenden
Reduzierung der Reunpreise gezwungen, ob¬
wohl ihnen klar war , baß sich diese weit unter¬
halb der Grenze des unbedingt Erforderlichen
bewegten . Stellt man einen Vergleich mit der
Rennsaison 1836 an, so ist in Baden «in starker
Rückgang festzustellen . Dies ist . wenn man die
Zahlen der Rennplätze und Renntage betrachtet ,
insofern nicht weiter verwunderlich, als im
Jahre 1928 zum ersteumal die Rennen der Kl . B
hinzugekommen waren und dadurch mehrere
kleinere Plätze wie Heddesheim , Offenburg
Lahr, Willstätt, Schwarzach re. aufgetaucht
waren , die bis dahin mit dem öffentlichen Renn¬
sport tn keinerlei Berührung gestanden hatten.
Diese Plätze haben sich aber nicht halten können
und so vertraten in diesem Jahre nur drei
Vereine den badischen Pferdesport. Auf die¬
sen drei Bahnen spielte sich das verflossene
Rennjahr an neun Renntagen ab , die insgesamt
33 Rennen brachten , und zwar 49 Vollblut - , drei
Halbblut - und ein Damcn -Rennen , deren Ge¬
samtwert 223 836 Mark betrug . Von dieser
Summe gaben : Baden -Baden an 5 Renntagen
in 36 Rennen 187 656 Mk. und 16 Ehrenpreise:
Mannheim an 3 Renntagen in 21 Rennen 88 666
Mark u. 7 Ehrenpreise : Seckenheim an 1 Renn¬
tag in 2 Rennen 780 Mk . und 2 Ehrenpreise, zu -

Wie stehts im Turner-Handball?
Sine Llebersich! über die Tabellen .

SreiSmeisterklafse .
Am gestrigen Sonntag herrschte in den Turn¬ Gruppe 4.

vereinen Spielruhe . Es bietet sich damit eine Tv . Jahn Offenbura 3 10
gute Gelegenheit, die Handballfreunde mit dem Polizei Karlsruhe 3 8
jetzigen « tand der Ranglisten vertraut zu Tgd . Offenbura 6 6
machen. Die Mannschaften der verschiedenen KTB . 46 5 5
Gruppen der badischen Meisterklasse haben sich Tbd. Gaggenau 6 3
bis jetzt wie folgt placiert : MTB . Karlsruhe 5 0

Gruppe 1. Grupp« 5.
Spiele Punkte Tv . Lahr 6 16

Tgd . Ketsch 4 6 Tv . -Sulz 6 , 9
Tv . 46 Mannheim 6 6 Tv - Schutterwald 5 6
Tgd . Heidelberg 6 6 Tv . Nonnenweier 7 3
Tv . Hockenheim 4 5 Tv . Meißenhcim 6 0
Tgs. Rheinau 4 5
Tgs. Oftersheim 6 0 Gauklassen .

Hierbei ist zu berücksichtigen, daß das für
Hockenheim gewonnene Spiel gegen Ketsch lt.
Beschluß des Kreisspielausschusses wiederholt
werden mutz, während das von Oftersheim
gegen Rheinau gewonnene Spiel wegen des
durch Oftersheim verursachten
Rheinau gutgeschriebeu wurde.

Grupp« 2.
Tv . 62 Weiuheim 6
Tv. Rot 6
Jahn Weinheim 6
Jahn Nußloch 6
Tgd . Ziegelhausen 3
Polizei Heidelberg 5

Gruppe 3.
Tv . Durlach 6
Tbd . Durlach 7
Tv . Bruchsal 7
Tv . Ettlingen 7
Tv . Brötzingen 6
Tgd . Pforzheim 7

Sviclabbruches

In den Klaffen des Karlsruher Turn -
gaueS zeigen die Ranglisten folgenden Stand :

AufsticgSklass« :
Spiele Punkte

Tbd. Beiertheim 6 11
Tgd. Teutfchneureut 5 8
Tv . Linkenhcim 6 7
Tv . Ettlingenweier 3 6
Tv . Rüppurr 6 2
Tv . Aue 6 6

A-Klasse 1 .
Tv . Grünwinkel 3 8
Tv . Eggenstein 4 6
Tv . Langensteinbach 3 4
Tv . Rintheim 3 4
Tgd . Mühlburg 3 2

A-Klassc 2.
Tgd . Taxlandcn 4 7
Tv . Grötzingcn 4 5
Tv . Mühlburg 3 2
Tv . Etzenrot 3 6

sammen also an 8 Renntagen in 33 Rennen
225 886 Mk. und 25 Ehrenpreise.

Die Flach- und Hindernisrennen . 194 ver¬
schiedene Pferde nahmen an den Rennen teil .
Die älteren Pferde überwogen bedeutend , denn
nicht weniger als 52 stellten sich dem Starter .
Insgesamt gewannen 44 Pferde , 88 hatten sich
nur mit Platzgldern zu begnügen, 62 gingen
überhaupt leer aus . Es folgen Einzelheiten :

Pferd« Sieger gew . Platz - Platz-
Rennen gelder selber

Zweijährige
Dreijährige

18
?4

3
11

8
12

6
12

4
11

Vierjährige 39 14 19 15 10
Fünfjährige 28 5 9 17 6
Sechsjährige 28 8 3 16 9
ältere Pferde 52 8 8 22 22

194 44 54 88 ÖJ
Das erfolgreichste Pferd des Süd -

mestens war mit den 27 006 Mark aus dem Gro¬
ßen Preis von Baden zu Iffezheim , bie drei¬
jährige Sichel, die damit wett in Front steht
vor dem zweijährigen Franzosen Pancho , der
das Zukunflsrcnnen auf gleicher Bahn gewann.
Auf zehntausend Mark kamen ferner noch der
Fürstenberg -Sicger Wolkenflug und Laotze, der
den Ulrich v . Oertzcn-Ausgleich , sowie bie Ba¬
dener Meile gewann.

82 verschiedene Besitzer teilten sich in die badi-
'chen Rennpretsc. An der Spitze der Rcnnställc
steht der Staatliche Rennstall des Gestüt Grabitz
mit einer Gewinnsumme von 28 660 Mark , die
vier Pferde einbrachtcu. An zweiter Stelle
steht der Metzer Renustallbcsitzcr M. Tillcment
mit 17 336 Mark vor den Herren A . und C.
v . Weinberg, die bei vier Siegen auf 16 806
Mark kamen .

Unter den Rettern rangiert an erster Stelle
O . Schmidt , der bei 17 ausgesührten Ritten
sieben Siege zu verzeichnen hat. Mit drei Er¬
folgen kommen dann E . Grabfch , E . Hannes
und H. Siegling . Aus je zwei Erfolge konnten
sonst H . Schmidt. I . Rgstcnberger, H . Wiebelt.
P . Krabbes , E. Komoly , I . Bollinger , der Her¬
renreiter E . v . Mvßncr und der ländliche Rei¬
ter Ph . Dornberger kommen. Insgesamt stie¬
gen 69 Berufsreiter . 12 Herrenreiter , 18 länd¬
liche Reiter und neun Amazonen in den Sat¬
tel, von denen 33 mehrere Rennen gewannen,
21 konnten nur ein Rennen gewinnen, dagegen
gingen 76 leer aus .

Die meisten Sieger des badischen Renn-
johrcs unter den Trainern stellte R. Wort-
mann- Haßloch, der acht Erfolge feiern konnte .
An zweiter Stelle folgt der Frankfurter Trai¬
ner St . Bcneze mit fünf, vor R . Adams-Ber¬
lin ( 4 ) , A . v . Borcke-Berlin (3) , E . G . Butzke-
Berlin (8) und S . Mayer -Frankfurt (3) Erfol¬
ge» . Unter den erfolgreichsten Züchtern steht
an der Spitze der Waldsricder Züchter Wein¬
berg . dem insgesamt 1886 Mark an Züchter -
vrämien zufielen. Diese Summe konnten acht
Pferde zusammeubringcn. Ihm folgt mit 1860
Mark Frhr . S . Alfred v . Oppenheim. Hier
waren Wolkeuflug und Avanti , sowie Priginal
die besten Pferde . An dritter Stelle siebt L.
Lewin mit einer Züchtcrprämie von 1133 Mark,
die elf Pferde brachten . Mit 1667 Mark folgt
dann an vierter Stelle M . I . Oppenheimer,
dessen beste Pferde Nero , Tcutone und Gras
Jsolani waren . Herr A . Weber - Nonnenhof
konnte sonst noch mit 816 Mark am besten ab-
schnciden. Zum Schluß noch die Uebcr -
raschungen . Tie dreistellige .Zahl kam nur
zweimal zur Auszahlung , und zwar in Mann¬
heim , wo Knbcclc 107 : 10 Sieg und in Jfsez-
heim Tell 138 : 10 Mark zahlten.

Herbert Beeck.

garten überlegener Sieger . Nachdem EM
len Samstag der Athlctikfpvriverein
gegen Germania Karlsruhe gewinnen
ist Mühlacker zweiter und Germania Kan»

-ja
dritter Sieger . Tie Karlsruher mußten
sem Jahre mit einer ganz verjüngter i $
schast in die Kämpfe eintreten , haben J?{1 a
gutes Material , die , wenn sie einmal d ' - A
Kampsersahrung besitzt , den anderen Mal'w
ten des Bezirkes ebenbürtig wird . j ,

In der Kreisliga ist eS ©J -
Bruchsal , die schon als sicherer
Mittclbaden angesehen werden kann,
hat bis setzt alle Kämpfe gewonnen un» ^
auch in de» Endkämpfen um die Kreisw»

j[(j
schast ein ernstes Wort mitreden. An
Stelle folgt Durlach, auch dieser Verein ^
über eine sehr gute Mannschaft und hat
nur gegen Bruchsal verloren . Hier solg^^ jk.
noch Weingarten II , Taxlandcn und 7 «* ^
Die Resultate der Kämpfe am Damstas
Sonntag waren :

Oberliga . ^
Germania Karlsruhe — SpB . Mühlacker *

Der Kampf wurde im Klubhaus der $
jĵ i

ruhcr Germania ausgetragcn und wurden ‘ $
sehr schöne Kämpfe gezeigt . Mühlacker > ^
eine ausgeglichene Mannschaft, während
ruhe, wie schon angeführt , mit jungen
antreten mußte. Im Bantamgewicht w ' lo
dolf <M . ) über Jung ( K . ) nach 8 M>n-
Eindrücken der Brücke Sieger . Im Fede^ V
gelingt es Funkert ( K . ) Staib pjfl

Mit"

35!

nach 2 Diin . Sieger über Kaiser <K.)
<M . j unb Äunzmann ringen im Welterge^ j
ebenfalls nur 2 Min -, wobei Metzger “ fr
Hüftschwung Sieger wird. Das Mittel^ 'A
konnte K ü m m e t ( K .) gegen Gerlach
Ausheber nach 11 Min . gewinnen. Iw W
schwergewicht konnte F r i e ß (M . ) üW
(s . ) nach 6 Min . durch Armfallgriff sieoen- ^
Schwergewicht wurde W i e d m a i e r (K-I ^
Rommel (M . ) nach 8 Vs Min . durch HainA^ t
am Boden Sieger . Resultat 12 : 9 für

Kreisliga .
KraftspV. Dnrlach — SpB . Germania

garten II 11 : 8. „„
Dieser Kamps hatte ein besonders großes

teresse hervorgerufen , da auch ein Einlage' ^
des Europameisters Gehring - Ludw ' ä»
gegen den Kreismeister B ö r s i g - DurlaK ^
verbunden war . Der Saal im ©asthau» .
Blume war überfüllt . Ten Kampf
Vörsig vorweggenommen, muß gesagt w ^
daß Börsig einem Gegner wie Gehring (Ü
ganz gewachsen ist . Es fehlt ihm hier »o"
nötige Kampsersahrung. Nach 8 Minu ' en ^
kämpf gelang es Gehring , Börsig aus
zu bringen , wo er ihn dann durch Haww
besiegte. ^

Im folgende» Mannschaftskampsmußte
garten schon zum voraus 6 Punkte an
abgeben , da daS Schwergewicht von Wein?
nicht besetzt wurde und der Bantamgero>^ ,,l
von Weingarten Uebergewicht brachte.
gewicht konnte Bodenmüller <D. >
Gablenz ( 2B . ) nach 16 Min . durch AusreM' 4
Boden gewinnen. Bacher (33 .) ko »n> ^
Leichtgewicht Fränkle (D . ) nach 11

Am f $
« Schneiders

1
Ausheber am
gewicht bringt

Boden bcsiicgen .
Ziegler ( W .)

durch Hüftschwung zu Fall unb wird daöU) t
9 Min . Sieger . Das Mittelgewicht sah
(D. ) über Dietz ( W. ) als Sieger . 3 *1
schwergewicht konnte Link (W .) über
<D . ) nach 12 Min . durch Schlcudergrii' ^
werden.

Hallentennis
in Ludw 'gshafe"

Rajuch-Nützlein eine Klasse für
Dem Halleutenniskampf im Ebertpa^ p.

Ludwtgshasen wohnten etwa 606 2suswav
denen spannende Kämpfe geboten wuröeu -

Das erste Spiel zwischen Frau von
Berlin und Fräul . Horn -Wtcsbadcn
crstere mit 6 : 2, 6 : 2 . jt «*'

Das mit großer Spannung erwaltetcuHtt
fen zwischen Najuch ' Nüßlein und Rau« i ~ [tF
schmibt endete mit einem einwandfreteu f *
der Favoriten Nasuch/Nüßlcin 6 : 2, 6 - '
Beide Spieler waren eine Klasse für st" '

Im gemischten Doppel, in dem siÄ
Recznicek/Oppenheimer und Fräul .
gegenübcrstanden, konnte bas Paar A

» ^ 1
8 : 6, 6 : 4 den Steg für sich buchen-
sehr schlechte Spielwcise Oppcnheimcr̂ l>>'
Frau von Recznicek nicht zur ,
kommen . tuf

Der inoffizielle Teil des Programms t uP
ein Treffen zwischen A m a t « u r - u . ^
s p i e l e r . Das Doppel Buß/Oppe"7.^ kst

"
N a j u ch 'N ü ß l e i n konnten letztere »
gewinnen.

Das Vermögen der
nicht verloren . .ijf

Bcrbaudsführer und.
i * --t

Der deutsche
liche ehrenamtliche Sekretär des
nalcn Fußball -Verbandes Dr . Ivo - . „
Karlsruhe hat gegenüber alarmiercE ^ -l ..
richten über den finanzielle» ZusaM^ ^ fip
der FI FA nach eingehender Prüfung * fI rj
liche Erklärung hcrausgegcben. In .W
es , baß bas Vermögen der FIFA
48 666 Gulden bei einer holländischen
niert wär , bie in Konkurs gegangen
den in Amsterdam geführten BcrhaE ^ 4
sicher damit zu rechnen , baß der ckzr^ iii- '
größte Teil , wenn nicht das ganze -
erhalten bleiben wird.
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Badische Rundschau.
Mannheim spart.

^"bgabenminderung um 2,4 Millionen .
>»i

'
^ nnheim. St . Nov . Der Reichssparkommis-

die Ueberprüsung der Mannheimer
I» ,,s, ^waltung abgeschlossen und das darüber
fcöI{li10 Gutachten wird im Januar er -

Haushaltplan für das Rechnungs -
war ein Betrag von 1260 000 Mark

l n’ l>er durch Kürzung der Ausgaben -
- den sachlichen Ausgaben eingespart

»̂i« !uflte - Unmittelbar nach der Berabschie-
l(ttf

°
£ß Haushaltplanes hat eine aus Mitglie -

-p, . . der Ztadtr>erwaltung zusammengesetzte
h,I >^ wmisiion sämtliche Teilvoranschläae noch-

Überprüft und auf Grund dieser Prüfung
den sachlichen Ausgaben insgesamt

a
Io4 Mark abgestrichen .

vufi Erleichterung der Lage des
dusbesitzes und der Mieter von

l>!,L
°wvohnungen hat der Stadtrat verschiedene

^
°»ahmen beschlossen . So werden di« Til

«id!jfl° ten der noch geschuldeten Kaufgelder für
„ „ Bauplätze , soweit sic in der Zeit ab

«ilij^ mber 108 , bis einschließlich 1 . April 1933
Ü

oll
stf*

- r-

P

r
s ;

M

“ I,

V

',,,V H i » <» vi » WUl | UfllLt1ilU ) 1 . ltfOö
Vli * r " en» allgemein aus die Hälfte der ver-
^ ,5» drrcinbarten Raten ermäßigt . Die Raten
dirz

"
. bei außerdem in der Weise abgezahlt
daß jeweils am Fälligkeitstag nicht der

z-̂ ddresbetrag entrichtet wird , sondern nur
A ^ki 5?

*tteI dieses Betrages und die übrigen
^ t,,E>i ^ ^ l in Abständen von jeweils drei Mo -
* W * ®er Tilgungssatz für die unter normalen

*it6 „
lt

.f' e .n gegebenen städtischen Baudarlehen

'« die Herab setzungderRichtsätze
^ öffentlichen Fürsorge , die vom

«trz .^ vmmissär angeordnet wurde , hat der
^ »ben Protest beim Minister des Innern

neue Offenburger Dolksschuldirett
hös^ Nenburg, 21 . Nov . Rektor <£ t fe e

_
I an der

or

lj. ,. ^— e ist als Nachfolger des Direktors
* Ä?"tel , der am 1 . Oktober dieses Jahres

t
"
^Ruhestand getreten ist, zum Direktor

*»riiVolksschule ernannt worden . Eide!
^ v^70 in Lauda geboren , 1805 trat er in

s’ä L, ‘ scheu Schuldienst ein , war in Wertheim
Kallenberg tätig . Seit 1007 ist er in Ossen-

“
itet lllSS hier zum Oberlehrer und

^ äum Rektor ernannt . Seit Erstellung der
LZPk^^ ttigkeitSkirche , 1008, leitet er deren Kir-<?

Oie Studenten
rahlen keine Gebühren mehr.

i^ . Hreibnrg, 20. Nov . Die StudentenschaftQ Universität Freiburg hat beschlossen , di«
der Gebühren einzustellen bis zur

^ .““" 'gen Regelung der Streitfrage um die
*>it, n}& Semcsterbeginn erhöhten Gebühren,

^ " ischetüung darüber dürfte bis zum^ sember fallem

„Arbeiterzeitung " verboten .
^rb.^ aunheim , 22. Nov . Die kommunistischeite r̂zeitung " ist von der Badischen Regie¬

rst Wirkung vom 21. November ab aus
'ri>en

° u e r von fünf Tagen verboten

ß
l-sS
z

s

!«lk»̂ « -Ba - em, 21 . Nov . sDie ^Badische
^ .äeitnng" stellt ihr Erscheinen ein . ) Am

‘16, den 21 . November ist die letzte Num -
^kin

°E^ .badischen Volkszeitung " erschienen,
SiSl . äü gleicher Zeit mttgeteUt wurde, daß
i^ latt sein Erscheinen mit diesem Tag ein¬
st H, Die .badische Volkszeitung " war einst
?lld,ft ^ 6ebende ZentrumSblatt für die Stadt
Athr^ , ? den und den Kreis Baden . Vor etwa
^kl, traten aber Unstimmigkeiten zwi-
Stä « '01 Verleger I . Pfeiffer und der Zen -
7l,,j00rtet offen zu Tage und die Zentrums -Ä . . ” ‘ein neues Parteiorgan in B . -Baden

Die finanziellen Verhältnisse des
!^ki, j . Iestalteten sich immer ungünstiger und

t
‘^tzt die Volkszeitung zum Erliegen ge -

f
t
y

\

Drandfitfter am Werk.
Noch rechtzeitig entdeckt.

. «ge« . 21 . Nov . Siachdem erst dieser
Groppertal zwei Schwarzwaldhofe uw

> ^ ouf Grund von Brandstiftung ein -
A ein wurden , wurde schon wieder der Ber -
? de, £ Brandstiftung entdeckt. Als die Toch-

Landwirts Peter Schreiber auf dem
,^wf die Scheune betrat, fiel ihr ein stark'r (Seruch auf und sie entdeckte in einem

n dem Scheunentor verbranntes Heu.
wurden am Boden mehrere an-

Streichhö zer gefunden. Stur dem
baß das Heu an dieser Stell « sehr fest

? ltkk T̂ siepreßt lab. ist es zu danken , daß das
^ weiter um sich griff . Bon demoit man bis jetzt noch keine Spur .

Sr »
*

L iti, . Urmersbach fbei Zell» I . W . . 22. Nov .
En ,^ >old« rsbach " brannte das in der

S, ««)efcnS

Cpfn gela »i, t» , uik ucravi'u« Lcn Lvvon -
U^ l<>H,

^°"tiegebäude vor einem Uebergreifen
, wcn zu retten. Noch nicht völlig ver-

^ liner Kiste aufbewahrte Asche soll

^
“ «6 verursacht haben .

Devtsenschmuĝ el erwischt
a . H .. 22. Nov . Der Kommunistische

^ . 8zs>ftwalt Dr . Hain - aus Stuttgart war
^ e. ^ Mark in die Schweiz gefahren . Er

so viele in Singen bei der Kontrolle

der
von Leonhard Möller

und Backhaus nieder. Der
gelang es . die gefährdeten Wohn-

erwischt . Bor dem Amtsgericht Singen er¬
klärte er, das Gel - aus Gründen der Sicher¬
heit mitgenommen zu haben, denn infolge seiner
Stellung als führender Kommunist stehe er
dauernd irr Gefahr, daß bei ihm Hausdurch¬
suchungen und Beschlagnahmen vorgenommcn
würben . Das hiesige Amtsgericht erkannte
wegen fahrlässigen Vergehens gegen
die D e visenn otve ro rdnung auf 200
R M k. G e I d st r a f e bezw. 20 Tage Gefängnis
und Tragen der Gerichtskosten.

Aus der Evangel Landeskirche.
Kircheudicnstnachricht .

Durch Entschließung des Evang. Obcrkirchen-
rats wurden versetzt : die Vikare Walter
Bauer in Heidelberg-Neuenheim als Pfarrver -
walter nach Kandcrn , Heinz Baumann in Lör¬
rach als Vikar nach Fretburg sLudwigsktrche ) ,
Wilhelm Dill in Hornbcrg als Psarrvcrwalter
nach Gölshausen , Wilhelm Karle in Mannheim
sKonkordienkirchej als Pfarrverwalter nach
Tennenbronn , Gerhard Kölle in Weil a. Rü-
als Vikar nach Emmenöingen , Christian Reger
in Hockenheim als Vikar der Wetherberg-,
Sedan - und Ostpfarrei nach Pforzheim , Paul
Schröder, zuletzt in Freiburg , als Pfarrverwal -
ter nach Schallbach, Wilhelm Wächter in Em-
mendingen als Vikar nach Freiburg (zur Ver -

Kirchenmusik im Lande.
Kirchenmusikalifche Andacht

in Saggenau.
1. Gaggena « , 21 . Juni . Der Tag seiner hohen

Patronin , der Cäcilientag , war dem Kirchcnchor
der katholischen StadtktrcheAnlaß , mit einer kir-
chenmusikalischen Andacht vor die Oekkentlich -
keit zn treten . Stunden ungeteilt «! Freude sind
in unserer Zeit so selten geworden . Um so dank¬
barer müsien wir denen sein, die noch den Mut
aufbringen , sie uns zu biete» und für die es
nichts gibt, das ihrem ideellen Streben Abbruch
tun könnte . Zn diesen Glückhaften zählt der
Gaggenauer Cäcilienverein unter der über¬
schauenden und sicheren Stabführung von Haupt-
lchrer M elze r.

Die Vortragsfolge wurde mit einem HaaSschen
Präludium und Fug « OpuS 11 erössnet, durch
den Karlsruher Organisten Ferdinand A u e r
seinstnnig wiedergegeben . Der zur Veranstal¬
tung prächtig disponierte Kirchcnchor sang dar¬
aus mit wohlabgewogenem Vortrag Bruckners
siebenstimmiges Ave Maria . Kaplan Stemmer
hielt eine kurze Ansprache über die musica sacra
im Wandel der Zeiten . KromolickiS OpuS „Hoch¬
preiset den Herrn " ist einem sakramentalen
Zyklus entnommen und läßt Pfitzner aünen. Im
Philippschen Tantum ergo, das den Chor vor
keine kleine Aufgabe stellte, hätten die Männer¬
stimmen mehr Fülle unst die Bässe Insonderheit
mehr Fundation zeigen dürfen . Ein Regervpus ,
gespielt von dem oben genannten Gast, welcher
sich auch der Zwischenspiele mit Geschick und Vor¬
nehmheit entledigte , leitete zum Hauptteil über.

Die „Martenmeise " für Chor und Orchester
von Otto Jochum erlebt« in Gaggenau die
Er st aufführ ung in Baden . Um es vor¬
wegzunehmen : es ist ein Werk von ganz monu-
mentaler Wirkung, zu dem noch viele Kirchen¬
chöre greifen werden . Mit einem hü >' '̂^ 'n poly¬
phon gehaltenen Kyrie beginnend, erfährt man
fofort, daß hier ein Künstler eigene Weg« ge¬
gangen ist. Und bas noch mehr im Gloria , wo
der Chor mit dem lithurgischen Gloria in excel-
sis dco beginnt und bann pastoralmäßig das
LaudamuS t« folgen läßt . Hier zeigt sich das
überlegene Können der Sänger und das dezent
spielende Orchester im besten Licht. DaS Credo
mit seinen mystischen Modulationen , den etwaS
gehäuften Rczitationsstellen zeigt reiche An-
lehnungen an den gregorianischen Choral und
nimmt unvermittelt die Höhe, dem eine etwas
lange Peripetie folgt . Das „Amen" ist entschie¬
den zu lang geraten . Hier wirb der Komponist
Abstriche machen müssen . Es ist fugenartig ge¬
halten und stellt an den Chor ungeheure An¬
forderungen . AlS der Messe bester Teil darf das
SanctuS genannt werden , welches der Chor mit
etner warmen Hingebung sang, die jedem Zu¬
hörer zum Erlebnis geworden ist. Dasselbe gilt
vom Bened ' ktus. Das „AgnuS" führt nochmals
auf große Höhen, reich an Dynamik , um abge¬
klärt und zart auszuklingen . Mit Negers „Glo¬
ria in e^celsis " spendete der Gastorganist ein
iveihevolles Präludium , das die Künstlerschaft
des Solisten aufs neue bestätigt hat.

Baden -Baden : Toienqedächtnisfeier
Elisabethfeier.

H . Baden -Baden , 22 . Nov . In der Evang .
Stadtkirche fand abends eine Totenqedächtnis -
feier statt , bei welcher Stadtpsarrer E>. Hessel¬
bacher in ergreifenden Worten - er Toten
gedachte , während - er Kirchenchor - te Feier
durch Gesangsvorträge verschönte .

In der kathol. Stiftskirche fand eine Eli -
sabethfeier statt mtt Festpredigt von Prälat
Dr . Benedikt Kreutz aus Freibur « . Unter
Mitwirkung des Cäcilienvereins , der Solisten
Emma Kirch sSopranj , Marianne Vollmer
sBiolinei , Dr . Alois Mecrmann sOrgeli
und eines Äinderchors stand im Programm
die Aufführung des neuesten Werkes von r̂ ranz
Philipp „Sancta Elisabeth" statt , welches
unter Leitung von Musikdirektor Otto Schä -
f e r eine vorzügliche Wiedergabe fand und er¬
greifend wirkte. Die Kirche war von den
Gläubigen vis auf den letzten Platz besetzt.

Kirchenkonzert in Kehl.
In einem Kirchenkonzert tn der Christus -

k i r ch e wirkte , zusammen mit dem Elsäfler
Pfarrer Dr . Johannes Müller , der ein
außerordentlich begabter Orgelspieler ist —
etwa von dem Schlage Albert Schweitzers —
auch Herr Musiklehrcr K . A . M a i e r h e u s e r
als Geigenkünstler mit . Herr Maierheuser ist
seit etwa einem Jahr von Karlsruhe an die
Oberrcalschule nach Kehl versetzt worden und
entfaltet für Kehl eine recht lebhafte musikalische
Tätigkeit . Er spielte di« beiden Händelschen
Biolinsonaten in F -Dnr und D -Dur mit Orgel¬
begleitung als ein recht routinierter Solist . Die
Wiedergabe der beiden Werke hintcrließ einen
nachhaltigen Eindruck . Herr Johannes Müller
spielte Werke von Bach , in denen er ein vor¬
zügliches Können zeigte . G. T.

*
) ( Heidelsheim , 20. Nov . ^Orgelkonzert .)

Einen seltenen Genuß bot das am Erntedankfest
hier veranstaltete Orgelkonzert . Nach der durch,
sichtig herausgearbciteten Tokkata und Fuge in

D-Moll von Bach <in der Regerschen Bearbei¬
tung) konnte die Orgelsonate Nr . 6 von Men¬
delssohn kompositorisch nicht ganz die gleiche
Höhe halten . M . Reger mit sernem „Benedik-
tuS" führte in moderne , klangvcrzauberte Sphä¬
ren. C . Francks impulsive , machtvoll aus -
klingende „Choralfantasie " bot nochmals Ge-
legenhett , die vielseitigen Schönheiten der Het -
delsheimer Orgel auSzunutzen und zu bewun¬
dern . Nach der technisch einwandfreien , stil¬
gerechten Darbietung der beiden älteren Werke
zeigte sich Hauptlehrer . Eugen Zick wo ls auch
als sachkundiger und feinfühliger Uebermittler
der in jeder Beziehung anspruchsvollen moder¬
nen Kompositionen . Bereichert wurde die Bor¬
tragsfolge durch Cellovorträge von Otto Edel
( Durlach) . der die „Air " von Bach und einig«
ähnliche Werke mit großem Ton zu ausgezeich-
neter Wirkung brachte . Der Heidelsheimer
Kirchenchor beteiligte sich mit mehreren
Chören an den Darbietungen ; besonders gefiel
das „Vater unser" von G . Erythräus , das dem
Letter, Hauptlehrer A. O ck e r t , Gelegenhett
gab . den unter seiner Stabführung erreichten
hohen Stand des Chores zu beweisen . Das
außergewöhnliche Ereignis eines Orgelkonzertes
hatte eine sehr zahlreiche Zuhörerschaft an¬
gelockt .

sehVig des Pfarrdienstes der FriedenSktrche) .
Wilhelm Weber in Kehl a . Rh . als Psarrver »
walter nach Bad Dürrheim , die Pfarrkandl -
öaten Paul Askant zur Bersehung des Vika¬
riats nach Heidelsheim , Konrad Barner »n
Badenweiler zur Versehung des Vikariats nach
Weil a . Rh. , Friedrich Gras zur Versehung deS
Vikariats der Markuspfarrei nach Karlsruhe .
Friedrich Gräßlin zur Bersehung des Vika¬
riats nach Schiltach, Gerhard Hager nach Kehl
a . Rh .. Heinrich Hagm« ier in Diersburg zur
Versehung des Pfarrdienstes nach Meibenheim .
Ernst Hamann zur Versehung des Vikariats
nach Hcidelverg - Neuenherm, Willy Henntnger
zur Versehung de » Vikariats nach Hornberg
im Schwarzwald , Helmut Müller zur Unter¬
stützung des Dekans nach Ncckargemünd. Wal¬
ter Netzler zur Bersehung des Vikariats
nach Gochshetm, Walter Schweikhardt zur
Berlehuna des Vikariats nach Lörrach .
Hans Schwtndt zur Versehung des Vikariats
nach Rheinbtichossheim , Emil Siegel « zur Ver¬
sehung deS BtkartatS nach Badenweiler , Fried¬
rich Staubitz zur Versehung des Vikariats I der
Johanniskirche in Mannheim , Gottfried Thien -
haus zur Versehung des Vikariats an der Kon--
kordienkirche nach Mannheim , Walter Ziegler
zur Bersehung des Vikariats nach Hockcnhcim ,
ferner Finanzobersekrctär Hans Kissel bei der
Evang .- ktrchl. Stiftungenverwaltung Karlsruhe
zum Evang . Oberkirchcnrat und Finanzassistent
Philipp Wolf bei der Evang . Psleg « Schönau in
Heidelberg zur Evang .<-kirchl. Stifkungenverwal -
tnng Karlsruhe unter Ernennung zum Finanz -
obersckrctär.

Gestorben ist Pfarrer a . D . Ktrchcnrat
Georg Kappes , zuletzt in Wertheim , am 5. Okt.
1031 .

Zur Wiederbesetzung durch Gemeindcwahl
sind ausgeschrieben die Pfarreien Bickensohl,
Kirchenbezirk Freiburg . Jmmendingen , Kirchen¬
bezirk Konstanz, und PalmÜach, Kirchenbczirk
Durlach.

Landeskirchensammlung für die Christliche
Bauernhochschul- M - rkeuhos bei Lirch -

zarie ».
Der Evang . Oberkirchcnrat hat die Erhebung

einer Lanücskirchcnkollektezugunsten der Christ »
lichen Bauernhochschule Markenbof für de«
20. Slovember 1031 . dem ersten Adventsonntag ,
angeordnet .

Eröffnung der bad. Bauernschule.
— Ueberlinge » , 23. Nov . Am Sonntag fand

in Ittendorf die feierliche Eröffnung der
badischen Bauernschule statt , die bereits am 17.
November dem Schulbetrieb mit 27 Schülern
ausgenommen hat. Zu dem Eröfsnungsakt
waren zahlreiche Gäste aus Baden , Württem¬
berg und der Schweiz , Vertreter der staatlichen
und städtischen Behörden , aller landwirtschaft¬
lichen Organisationen Badens , der Kreise Kon¬
stanz und Freiburg , sowie Abgeordnete des
Reichs- und Landtags erschienen. Der Vor¬
sitzende des Vereins badischer Bauernschulen in
Freiburg , Generaldirektor D . Schwörer , be¬
grüßte die Erschienenen. Anschließend sprack)
Rcichsminister a . D . Dr . Herme s -Berlin
über die Aufgaben der Bauernschulen . Er hob
vor allem hervor , baß auf dem Gebiete des
Nachwuchses in der Landwirtschaft noch sehr viel
nachgeholt werden müsie .

Der Kamps nm die Existenz des deutschen
Bauernstandes müffe mit aller Energie ,
aber auch mit aller Besonnenheit geführt

werden.
Nicht durch Kritik könne der Bauernschaft ge¬
holfen werden, sondern nur durch positive Ein¬

stellung zum Staat und durch den entschlossenen
Willen zur Mitwirkung am Wiederaufbau .

Nachdem Direktor Dr . S ch w ö r e r die Schule
übernommen hatte, wurden Grüße und Wünsche
Uberbracht für den Badischen Landtag von Prä¬
sident D u s f n e r , vom Minister des Innern
durch Landrat Dr . Sander , für die Badische
Lanbwirtschaftskammern durch Dr . Graf Dou¬
glas , für den Badischen Bauernverein durch
deren Präsident Abg. Schill , für die badische
landwirtschaftliche Genosienschaftsorganijation
durch Präsident K e i d e l . Es sprachen ferner
Vertreter deS Kreises Konstanz und deS Kreises
Freiburg , sowie des Badischen Grundbesttzerver-
bandeS . Für den Markgrafen Berthold . von
Baden sprach Freiherr von H o r n st e i n, für die
badischen Oekonomteräte und die Bauernichulen
Landesökouomtcrat Seifert , ferner für die
württembcrgischen Volkshochschulen Pfarrer
B ä ch l e . Der Letter der neu eröffnetcn Schule
Diplomlanbmirt Manch gab bann die Ver¬
sicherung ab , seine ganze Kraft der Förderung
des bäuerlichen Berufsstanbes zu widmen.
Die Feier wurde von Musik- und Gesangsvor¬
trägen umrahmt.

Kleine Rundschau .
l>. Graben . 20. Nov . sErgebnis bet Samm¬

lung für die Rothilfe . ) Di « veranstaltete Na »
turaliensammlung für die Notleidenden der
Stadt hatte folgendes Ergebnis : Für das Dia -
koniflenhaus in Karlsruhe wurden Kraut
und 150 Zentner Kartoffeln und für die evan¬
gelischen Arbeitslosen zweier Pfarreien in
Karlsruhe 128 Zentner Kartoffeln und
zirka 6 Zentner Kraut gesammelt . Ein schönes
Sammlungsergebnis !

Bruchsal, 22. Nov . sBermißt und tot ansae,
funden .) Der seit 11 . November vermißte ver¬
heiratete Werkmeister Anton Stumpf von
hier wurde im sogenannten "Schwallenbrunncn "
zwischen Bruchsal und Heidelsheim tot aufge-
sunden. Er hatte seinem Leben selbst ein Ende
bereitet.

Mannheim , 21 . Nov . fTeilstreik im Hafen-
gebiet. ) Nachdem der Hasenarbeilcr -Schieds -
sprnch vom Landesschltchtcr für verbindlich er-
klärt wurde , ist es im hiesigen Hasengebiet zu
Teilstreiks gekommen. Der Schiedsspruch des
SchlichtungSausschuffes Mannheim war von den
Arbeitnehmern abgelehnt worden.

Mannheim . 21 . Nov . sRandüLerfall im
Walde . ) Im Walde zwischen Rheinau und
Friedrichsfeld wurde ein 28 Jahre alter Schlos.
ser von einem Unbekannten durch Vorhalten
einer Schußwaffe zur Herausgabe seines Gel¬
des ausgcfordert . Der Uebcrfallene schlug nach
der Waffe, wobei sich ein Schuh löste und ihn
an der Sand leicht verletzte. Der Täter ver¬
schwand daraus im Walde.

- Bad Rappenau, 21 . Nov . sMißglückter
Ranbüberfall aus einen Briefträger .) Als der
ledige Hilfsbriefträger Künzel mit seinem
Fahrrad nach dem abgelegenen , etwa drei
Viertel Stunden entfernten Mühlbachtal zur
Postbestellung fuhr, trat ihm plötzlich ein unbe¬
kannter Mann entgegen und bedrohte ihn mit
einem Prügel . Der Briefträger , der außer
Briefen auch Gelb bei sich führt , versuchte dem
Schlag auszuweichen, wurde aber noch so vor die
Brust getroffen, baß er vom Rade stürzte. ES
entspann sich ein Handgemenge , bei dem es dem
Briefträger gelang, den Räuber die steile Bö¬

schung hinabzuwersen . Der Briefträger konnte
dann mit seinem Rade davonfahren . Ob der
Täter Verletzungen erlitten hat . ist noch nicht
bekannt.

= Klengen lBtllinaen ) , 21 . 21ov . (Zuggesähr »
bnng durch spielende Kinder.) Die Unter¬
suchung hat ergeben, daß die aus die Gleise der
Schwarzwaldbahn zwischen Viüingcn u. Donau -
eschingen gelegten Schotterstein« von spielenden
Kindern herrührten , so daß von einem Anschlag
keine Rede sein kann .

Hofweier sbei Osfenburg ) , 22 . No ». sBeim
Handballspiel tödlich verunglückt.) Bet dem Spiel
der Mannschaft des hiesigen Turnvereins in
Marlen gegen die Mannschaft des dortigen Ver¬
eins wurde der Sohn des hiesigen Schuhmacher-
mcisters Martin Bayer derartig verletzt, daß er
einige Tage darauf trotz Operation starb . Ob
ein Verschulden Dritter an dem Ilnglückssall
vorliegt , ist noch nicht scstgestellt .

! Liel Ibei Lörrach », 22. Nov . (Schutzmann
überfallen . ) In später Stachtstunde wurde der
aus einem Sireifgang befindliche Schutzmann
August Lütte von einem unbekannten Täter
niedergeschlagen und bewußtlos liegen gelassen.

: : Heidelberg , 20. Nov . sAbgelehute Bcsol «
dnngSordnung . ) Der Staötrat hat den nach den
Richtlinien der badischen Haushaltsnotverorb -
nung aufgestellten Entwurf einer Stadtbesol -
dungsorbnung abgelehnt.

Mmttiche Nachrichtm
Ernennungen , Versetzungen , Anruhesetzungea

btt « lanmab ‘8Cn Peauue » .
Anv de« Bereich de» MiMftrrtomS des »--vn» mch

Unterrichts.
Verliehen: dem Privatdozenien Dr . Hubert L chr a de

an der Untvcrfität Sctdeliberg die Amtsbezeichnung
autzerordcntlicher Profcfior iür di « Dauer feiner Zu»
acftörigkeit zum Lehrkörper der UpiversilLt.

Znr Ruhe «efep , auf Ansuchen : Prof . .>jfob Weiß »
beim « r an der Roticck-ORL. in Sreihurg i . Br.« r,,t « eiepes tritt tn de » d-neriiü-n Rubcftnnd:
Sauptlehrertn Emma Schwär , in Gengenbach tAmt
Lifenburg ) .

I » de » Ruheft«»d »erseht : Laborant Leo Hell ,
riegel bei der Technischen Hochschule KarlSoube aus
1. Januar 1982 seinem Ansuchen entsprechend bi - zur
Wiederherstellung der Gesundheit.
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bao. Lichtspiele , Konzerthaus 11
HEUTE , 20 .30 Uhr

Das Fiötenkonzert von Sanssouci
Mittwoch auch 16 Uhr i

JUGEND - VORSTELLUNG
Sonder - Preis * i 30 , 40 , 50 , 70 #

Erwachsene m . Jugend gleiche Preise W

Heute
12UNovtm

20 UhrMontag
singt in der großen Festhalle

bar I

Maria

«Ivcjün
Es sind noch Karten in allen Preislagen

I zu haben bis 6 Uhr abends bei Kurt
| Naufeldt , Waldstr . 81 u . bei Bielefeld [

am Marktplatz, sowie ab 7 Uhr beim
Saaleingang.

Einlaß 7i ', Uhr

lanzschule
rautmanni Karlstr . 18, Ecke Kaiserstr.* Telefon 3155

November Beglan neuer Kurse
Einzelunterrichtu . Anmeldungenv. 10 —18 Uhr

treffen jeden
Dienstag

Telephon Nr . 4551 frisch ein
BERNH . OSER , WaldstraBe 5

Hübschstraste 21 , 2 . Stock , wegen Beisetzung
auf 1. Avril oder früher zu vermieten . Grobe
Loggia , Terrasse . Mädchenzimmer . Kammer ,
besonderer Trockenspeichcr. Fabrradraum .
Garten . Warmwasterbeizung , sowie Warm
wasterbereitun « . Preis 218 Mk . monatNch.
Näheres daselbst, Telephon SSV. oder Büro
Stephautenftr . IS. Baugeschäst Trautmann .
Telephon 118.

Laden zu vermieten
— Kaifer - Pal sage —

Nr . 8 ca. 115 qm ; Nr . 5 ca . 80 qm ; Nr . 38
ca. 23 qm ; Nr . 86 ca. 46 qm ; Nr . 88 ca.
85 qm : Nr . 40 ca. 36 qm ; Nr . 44 ca. 18qm .
Nr . 8 und 6 1 ,Nr . 88 und 86 > können vere .ntgt werben .
Nr . 88 und 40 /
Näherer Berwaltnng Satser -Pastage Nr . 28.

Ans 1. Avril

7-8 Zimmr-
Wolsnung

« esuchl im Zentrum
t2 . oder 3. Stock) oder
4—3 Zimm .- Wobnnng .
der Neuzeit entspre¬
chend sulcht im Zen¬
trum ) . Angeb »:« mit
Preisangabe nnt . Nr .
1094 i . Tagblattbüro .

Schön«

Wohnungen
von 6. 4 und 3
Zimmern , m . Zu¬
behör , sofort » u
vermieten .
Kaiserftratz « 114.

etelanienltr . 96
ist auf 1. Avril 1982
di« sehr ansprechend« ,
, EI

©h
HI , Wohnung ,

von

7 ZiMMklll
Küche , Bad . Mans . .
Zentralheizung

,u vermieten .
Ideal « Lage — zentral
am Kaiiervlatz gelesen
- BaisSstratze — ist
dieselbe auch für Arzt

Zahnarzt oder in
:rbindnng mit BüroBer . . . . .

sehr geeignet . Doppel¬
ter Ausgang . Näheres
daselbst 3. Stock, bei
Z e u m c r.

Mod . praktische

5 Zii».-WlA.
mit Bad , Mansarde .
Borholzftr . 15. bochpt . ,
für 125 Ji zu verm .
Näh . : Georg Flcisch-
man » . 2iuaustaftr . 9 ,
Telephon Nr . 2724 .

Geräumige
8 Zimmerwobnnng

in ruhig . , freier Lage
sofort zu verm . Näh .

Siidendstraste 3. 1.

! - 4 3 .
Donglasstr . 11 . 2. St ..
a . fof , od . spät . z. vm.

4 Zim .-WolsN
Hirschstraste 92.mob. eingerichtet .

Bade ». etc. , sofor
mit

sofort od .
1. Avril zu vermieten .
Stäb. i. Tagblattbüro .

<0 {« « e « ^ aÄH *

biMi 91' *

Lanöeslhkaler
Montag , den 28. Roo .

Volksbühne .
Novcmbcrvorstelluna .

Tiellonö
Mnfikdrama

von d ' AIbert .
Dirtgent : Schivar .

Spielleitung : Prusl
Mitwirkend « :

Fan », Kischbach ,
Haberkorn . Winter ,

Tnbach , I . GrüLinger ,
Holpach, Kiefer . ,

Neirtwig , Ritschl.
Anfang 19.30 Uhr .

Ende gegen 22 Uhr.
Der IV . Rang ist für
den allgemeinen Ver¬

kauf freigehalten .
Die . 34. 11 . : Hochstap¬ler -Komödie . Mt . 25.
11 . : Nina . In der Fest-' ' iin fi

' 'hall« : 3 . Stnfonsekon -
zert. Do . 26. 11 . : Han¬
sel nivd Äretel . Hier¬
auf : Di« Puppe ns« .
Kr . 27. 11 . : Z . ersten¬
mal : Der Graue . Sa .
28. 11. : Im weiten
Jiöstl . So . 29. 11 . , nach¬
mittags : Nina . Abds . :
Di« Maske . Im Kon-
»erthauK : Krauen ha¬
ben das gern .

waldstr. 30

Heute Premlftre
des großen, mit Spannung

erwarteten

JOE MAY<
Tonfilmes :

Und das ist
die Hauptsache

Eine Ballnacht
mit Otto Wallburg, Nora Gregor, Ursula
Grabley, Harry Liedtke, Fritz Odemar,
Jacob Tiedtke, Falkenstein.

Ermrös ^

SkiKurfe,
je in Tage .

Keldberg (Keldberger Hof ) : 7 . bis 17 . Ja « . 190 RM .
Meldefchluh 16. Dezember.

Keldberg Jugcndkurs für Knaben u . Mädchen. 28. Dez.
b. 5 . Januar . SO RM . Meldefchluh 1. De».

Obergurgl tüOO rn , Anfänger bis Tourenläufer . 28. Dez.bis 5. Jannar . — ISS RM . — Meld^s-hlnst
1 . Dezember .

Prospekte unentgeltlich Sporthäuser u . Photo -GanSke.
Staötausschuß für Leibesübungen u . JugenLpflege .

Schöne geräumige
8 Zimmerwohnuug

iogleich oder ipäter zu
Ri 'vermieten . Rüppurr ,

Löivenftrabe 28.
Moderne

3 3im .=
umständeh . sofort od .
Ipäter zu perm . Näh .
Welfenstr . 7. II ., lks.

Schöne
2 Zimmerwohnuug

m . Küche jos. zu verm .
Teutschneureut .
Karl » ' ' '

Ist raste 13.

2 Zlm .-Wohnung
tBorort ) m . Badezim .
usw, sofort zu verm .
Pr,ts 4» Ji . Näheres
im Tagblattbüro .

Zu uerinlkten
nächst Oberlandesge¬
richt , in schönst . Lage :

1 Zimmer , 7 .50X5 rn .
mit Balkon ,

1 Zimmer , 5 x 5 rn ,
Erker , 2X2,50 rn ,

mit iev . Eingang und
belond. Klosett, zusam¬
men oder einzeln , auch
als Büro .

Anzusehen :
Hossstrab« 1 , III .

Zimmer

mietgesuche

Werkstoffe
zu mieten gesucht . An¬
gebote unter Nr . 6032
Ins Tagblattbüro erb.

Garage
auf 1. Dezember zu
mieten gesucht . An¬
gebote m . Preis unter
Nr . 6033 i . Tagblattb .

Offene stellen

Mt . » All
gesucht , sehr solid und
zuverlässig , tn kleinen ,
christl . . best . Haushalt
in gute Daucrltelle .
Angebote mit Bild u.
Zeugntsabschr .u .Lobn-
ansprüch. u . Sir . 6034
ins Tagblattbüro .

Weberei sucht einen
bei der Maßschneiderei
allerbest , eingefnbrten

Bettretek
für den Artikel

Wattierleinen .
Allgeb. uni . Nr . 1139
ins Tagblattbüro erb.

Kapitalien

KapitaKudiende
wenden sich wegen Be¬
triebskapital , Hovo-
thcken. Darlehensgel¬
der usw. am best, un¬
verzüglich an dl« Ex¬
pedition oder ein« der
zahlreichen Agenturen
»es Karlsruher Taa -
blattes zwecks _ Am -
zabe einer
inzeige.

kleinen

Mit RM. 300
Barkapital kann sich
Hcrr oder Dam « m
Karlsruhe lehr schön«
Existenz erwerben ,Offerten uns . Ebiffre
B. X . 2331 an
Bndolf Moste A . -G ..

Basel I . Schweiz.

Darlehen
je^. Sicherb . von Ge-
. .. . . . Rente . Möbel zu
vergeb . Angcb . unter
Nr . 1137 i . Tagblattb .

Möbl . Zimmer
in gut . Hanl « an fol.
Herrn zu vermieten .

Hirfchstraste 61 , vart .
Möbl . hclzb . Zimmer
mit 2 Betten zu verm .
Kreuzstr . 26, IV . , r .

Achtung !
AngenehmesSeim
findet Herr b . allein
steh . Dam « mit voller
Pension u . Verpfleg . ,

ich di« Wäsche und
Kleider iverden pünkt
sich besorgt, auf sofort
od . später zubilligemPreis . Zu erfragen
Gottesanerstr . 31 , pt.

mit«mm
n.marW'ag

MW « "" ^

BraistjwistÜ^ B 1
^

Te ^ GrOneH ^ inQe . !
Makrelen ,o

G
d#a|m

Büro oder
Wohnräume

mit Zentralheizg ., neu
hergertchtet, in bester
Geschäftsiag« , sofort
preiswert zu vermiet .
Kurl Jock , Juwelier ,

Kaitcrstrahc 179.
Zu ' vermieten :

3 Räume
mit Zubehör

im
_ ardtstr '

. «Tif
0 “!

als Wohn, oder Ge«
IlhäftSräuni « sofort od .
später . Anfragen beim
Städt . Hochbanami,
Leopoldstrastc 10/12,

Ztmmer 8.

una 5 % Baoati

Preis .* 19.50 frei Haus
Vertreter mit Privat-
verkaufspraxpelucht
Fest monatl. Ji 135.-
und 5 % Provision.

DauerexistenzI
Aquamaran

UJsnne Eickel, Postfach l

Bvkäilsrri»
Ehrl , tüchtig. Kräu -

le-n sucht sofort Stel¬
lung in Bäckerei-Kon»
ditorei od . L«hensm .-
Geschäft, übernimmt
ncbeuhci Hausarbeit .

Angebot« unter Nr .
» in ' ' '6029 ins Tagblattbüro

erbeten .
20jährige Ktnbrrgärt

nerin sucht Stell « , bet
bcscbeid . Ansvr . . geht
auch als Haustochter
m . etwas Taschengeld.
Angeb . unt . Nr . 1129
ins Tagblattbüro erb.

ülädifien
vom Lande, 20 I . alt ,
2 I . als Bügle rin tat . ,
sucht Stell « , i .

' 'Hausr aus 1. De». Lohn
25 M . Angeb . unt .

Nr . 1136 i . Tagblattb .
Erwerbsl . gelernter

Mechaniker , 24 I . alt ,
ementelkr. suchtu .

« rvett . gleich w . Art
b. Hescheld. Lobnanspr .
Angeb. unt . Nr . 1123
ins Tagblattbüro erb.
Mm Mann

19 I . alt . Schlosser,
sucht Arb . , gleich wel¬
cher Branche . Angeb.
unter Nr . 1184 ins
Tagblattbüro erbeten .

Perfekte Schneiderin
emvs. sich auster dem
Hause , bei btll . Vevech .
pro Tag 4 M. Angeb.
unter Nr . 1119 ins
Tagblattbüro erbeten .

Kochfrnn
persekt in der einfach,
u . fein . Küche (Backen
u . Garnieren ) , emps.
stch für Kcstlichkeiten
und sonstige Anlässe.
Referenzen stehen , n
Dlensten .
Lachnerstraste 14. IN .

Geübte Schueideriu
empf. sich im Ans . u.
Jnstandsesten von D >

!ihlmen - « . Herrenkleiirr
in u . auster ü . Haus« .
Spistenankurbeln 1 m
15 J . Maria Schenkte.
Karlsrube -Rüppurr ,

Tulpenitratze 19,Teleobon 7783.

Der aAc H

MARK
W Verkeil

Ist sine hervorragende Einkauf
gelegenhelt für Weihnachten.

Tausende
haben das bereits erkannt '

Neue Angebote :
Kinder -Prlnzeßr ock Ai

gafOltert, mit Kun *heiden *»relfan , Gr . 45*80

Damen - Crois6 -Taghemd
mit Stickerei und . .

6 Stück Hemdenpaesen
Klöpptl .

Damen -Trikothemd
mit Votlachsel , extra gut . # • • • • *

KInder -Pullover
mit Arm, Gr . 40 —55 • • • • • • • • •

Knaben *MUtze
grob gestrickt -

2 Meter Crois6
fMt* War » .

'utxfuuxL

I

wer zuerst komi
mahlf zuerst!

Da* trifft ganz besonders für die ^
b

Werbung zu. Geschäftsleute, die schon )
der Veröffentlichung ihrer Weihnachtsang j ^ t
im Karlsruher -Tagblatt beginnen, können auf ■-*“
größeren Kundenbesuch rechnen, weil
zeigenerfolg mit der Dauer der Anzeigen»«1,0
Hebung wächst 1

Zu verkaufen

Wintermantel
dunkelblan Gröhe 44
bis 46, billig zu verk.

Augustastr . 8 , 111.
Sehr gut erhalt .
Danervkandosen

sparsam i . Verbrauch ,
mit Osen-vlatte für
89 Jt abzugeben.

Hirlchstraste 44 . I .Nutria
(eumpItiM

beste Kellbetchaffenbeti.
gesunde. blutfremde
8arm geboren«. 5—10
Monate alt «. ». Teil
trächtige Tiere , bat zu
günstig . Preisen obzug.

M . Hotel , Durlach .
Blumenstr . 12 . Tel . 62.

TüfTT1 Schaukelpferd 0
1 Klnderfahrrad iKna -
ben ) , 1 Cbaiselongne -
decke , alles gut erhalt . ,
Hill, zu verkauf . Dol -
sartswetercrftr . 2 . I .. l.

del « t eB p i 0 (h t ® B

S ’-sss ® 's ;:.70
Birnen” AprlKoee " y pjund - QR

. r... tgnteCh

piannKucU

Wie kann sieb

fiold - nnd
auswirken?

Eine im Monat Dezember beginnende Artikelserie behandelt dieses
Thema au! Grund finanzgeschichtlicher Aufgaben .

Die Leser des Bayer. Börsen- und
Handelsblattes (40 . Jabrganf w den fort¬
gesetzt überrascht» indem d e i Wochen
oder Monate vorher , eit ahren ge¬
machten Aufgaben , sich im er wieder
bestätigen — trots entgegengesetzten Be¬
richten von allen Seiten.

Diese Vorberichte schützen nicht nur
vor Schaden, sondern haben schon Tau¬
senden großen Nutzen gebracht , deshalb
bestellen Sie sofort das

Bayer . Börsen - u. Handeisblatt
Nürnberg .

^ -

An das Bayer . Börsen- n . Handels¬
blatt . Nürnberg. Ich wünBohe ein
Abonnement and zahle srlcich-
seitie 2.78 Mk für ein Viertel¬
jahr auf Ihr Postscheckkonto
Nr 1557 Nürnberg ein .
Die Nummern ms f r . i' intip ,
werden gratis Beliefert.
Name:
Straße : -
Ort : -

Diesen Coupon ausschneid n . einsend

Gut . !chlv .Wint .- U«b«r<
zieher mit Samtkrag . .. er . .schlank«, Matzarb .. ,
Kigur 25 Ji , Kuabeu -
Ulfter . mob. 12— 18 I .

; IG Ji . best . Damen -
mantel m . Pelzkragen

' Nr . 42, braun . 12 Ji
! Karlstr . 132 . vart lkS .

Auch Son ntag anzus.

Auto - Verkaufl
Chrysler -Llmousln « ^

14/70 . in bestem Zustand , sofort billtS» ^
«erkaufen . Zu bestchtigen b«>

W . Ungeheuer . Karlsruhe. Scheffelst" ^

R l
Di

ei.

Af H

Dauerbrenner
(3 . &JSRU6 ) . gut erb . .

1 Wintermantel
f . 15tähr . Jung , billig
zu vkf . Hirschstr. 59, I .
zwischen 11 u . 15 Ubr .
Dnnkl . Herrrumgutel
für gr . schlanke Figur
billig zu verkaufen .

Gardenktrast« 4V. III .
SchönerMeuschrM

»u verkaufen oder gcg .
Naht « zu taulche».
Erfragen :

R . A . Dreilust .
Kaiserstraste 229 .

Gebrockauzug,
mtttl . Figur , billig ,u
zu verkaufen .

Lesttngstraste 58, 111.

KüufijPbuchß

Preis » . Bauplatz
für kl . Einfamilienbs .
an fertig . Strah « ge -
fncht . Angebot« nnker
Nr . 1127 i . Tagblattb .

Emlawils ^

enthalt . 5 Zins-
mit Sveiseka « - EDh ''
Zentralheizg . % « K *
warm . San « : ' »f
uehmer . ru6i (Kr. ß
Anoeb . irttt. » L,Angeb. imt- , -.in)ins Tagbla :M ^

öut erd. -
,u kaufen a-iu« ^)
geböte unter c!l
ins Tagblattb !̂

. 1132 i . ToLÄl

» lein .
4räd

Tragkr
kauf
Nr

sten ?
Nr . 0028

Jn tiefster Trauer geben wir bekannt , dafi unsere liebe Muttttf*
Schwiegermutter und Großmutter

Ffai nenne mm Flur
geb . Senner

nach kurzer, schwerer Krankheit, Sonnabend, den 2X. ^
vember 1931, sanft entschlafen Ist

Im Namen der Hinterbliebenen:
Or. Ing. Wilhelm von Fflner.

Die Beisetzung findet lm engsten FamUlenkreise statt-
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